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Das Tor 
 Pfarre Leobendorf & Tresdorf / Jahrgang 2025               März - Juni 2025 

Jahrelang haben wir in Leobendorf 

und Tresdorf und seit der Grün-

dung von unserem Pfarrverband 

Kreuzenstein auch in den Pfarren 
Spillern und Kleinwilfersdorf das 

TOR gelesen. Die Redaktion und 
auch die meiste Arbeit rund her-

um hat unsere Hedi Kadletz und 

Irene Baldasti geleistet. Herzlichen 
Dank und vergelt’s Gott für diese 

jahrelange Arbeit in unserer Pfar-
re! 

Die Überschrift von diesem Bei-

trag endet mit einem Rufzeichen 

Die letzte Ausgabe vom „TOR“!? 

Foto: privat 

und einem Fragezeichen.  

Das Rufzeichen signalisiert, dass 

etwas zu Ende geht. Ein Abschied 

kommt auf uns zu und der ist nicht 
leicht. Es ist auch ein Fragezeichen 

da als Hinweis auf eine mögliche 
Fortsetzung.  

Im Namen der Pfarre und auch 

des Pfarrverbandes wende ich 
mich mit einer Bitte an unsere Ge-

meindemitglieder: Wenn jemand 
Interesse hätte an einer neuen 

Pfarrzeitung, melden Sie sich bei 

uns! Wir sind für jede hilfsbereite 

Hand offen und dankbar! 

Ich wünsche allen eine fruchtbare 

und gesegnete Fasten- und Oster-

zeit und besonders die österliche 
Freude! 

Ihr Pfarrer  

Liz. Paul Dubovsky 

      Frohe  
       Ostern! 
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Foto Karl Partmann  
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Liebe Schwestern und Brüder! 
 

Am 5. Sonntag im Lesejahr C fiel 
mir ein Gedanke, der mich nicht 

mehr loslassen will, ein. Diesen 
Gedanken möchte ich mit euch 

teilen. Petrus war ein Fischer von 
Beruf, ein ganz erfahrener. Er und 

seine Gefährten wussten, wann es 

am geeignetsten ist, das Netz aus-
zuwerfen, um auf einen guten Fang 

zu hoffen. Sie wussten auch, dass 
es nicht immer mit Erfolg gekrönt 

werden wird. Jene Nacht vor der 

Begegnung mit Jesus war eine sol-
che. Dann kam Jesus mit so einer 

ungewöhnlichen Forderung. Petrus 
war sicherlich todmüde und wollte 

nicht mit ihm debattieren. Wenn 
du es sagst, mache ich es, meinte 

er. Was dann geschah… 

Fahr hinaus, wo es tief ist, und werft eure Netze zum Fang aus! LK 5,1-11 

Liebe Schwestern und Brüder! 

Haben wir alle nicht auch einen 
Missionsauftrag, eine Aufforde-

rung vom Herrn erhalten? Sind 
wir auch nicht manchmal müde 

und mutlos, wenn wir keinen Er-
folg haben? Ist das nicht gerade 

der Fall in unserer Pfarre, in un-

serer Kirche? Die Aufforderung 
am hellen Tag das Netz auszu-

werfen, egal wie tief das Wasser 
ist, ist sicherlich nicht lustig sein. 

Wollen wir dem Herrn vertrauen 

oder aufgeben? Petrus ermutigt 
uns, es auf sein Wort hin noch-

mals zu versuchen. Das gilt auch 
für das eben aktuelle Thema des 

Pfarrblatts (TOR). Vielleicht 
fühlst du dich gerade angespro-

chen, aus der Tiefe deiner Frei-

zeit , deiner Komfortzone 

„hinauszufahren“, um sicher zu 
gehen, dass dieses Werk Gottes 

weiter geht. 
Am Ende kann es nur ein gutes 

Ende haben. Wir werden reich-
lich ernten zur Ehre Gottes. Und 

wir werden wahrhaft seine Jün-

gerinnen und Jünger werden. 
Das betrifft einfach alles, was wir 

im Leben unternehmen. Und 
wenn wir Angst haben, ermutigt 

uns Jesus: Fürchte dich nicht! 

In dieser Gesinnung gehen wir 
nun gemeinsam in die kommen-

de Fastenzeit hinein. Und ich 
wünsche allen eine fruchtbrin-

gende Bußzeit und gesegnete 
Ostern. Euer Pfarrvikar 
 

       Dr. Annistus Njoku 

„Alles hat seine Stunde. Für jedes 

Geschehen unter dem Himmel 
gibt es eine bestimmte Zeit: … 

eine Zeit zum Umarmen / und ei-
ne Zeit, die Umarmung zu lösen, 

eine Zeit zum Suchen / und eine 

Zeit zum Verlieren, / eine Zeit 

zum Behalten/  und eine Zeit zum 

Zusammennähen, / eine Zeit zum 
Schweigen / und eine Zeit zum 

Reden, …“ (Buch Kohelet, Predi-
ger 3)  

Zu Ostern 1971 erschien das ers-

te „Tor“, unser Pfarrblatt ist ein 

Erbe aus der Zeit von Pfarrer 

Pointner. Es war die Zeit nach 
dem Konzil, viele Pfarrmitglieder 

waren begeistert, wollten bei die-
sem Neuanfang der katholischen 

Kirche dabei sein, mitmachen. Eine 

Möglichkeit war unser Pfarrblatt, 
„Das Tor“.  Ich kam Ende der 

70er-Jahre nach Leobendorf, fühlte 
mich durch Beiträge angesprochen 

und antwortete durch Texte von 
mir. So bin ich zufällig in die 

Das letzte „TOR“ - stellv. Vorsitzende PGR Hedi Kadletz 

„Redaktionsgruppe“ gekommen 

und nach über 40 Jahren gemein-
sam mit Irene Baldasti übriggeblie-

ben. Leider ist trotz Apellen im 
PGR niemand dazugekom-

men.  

Ich werde nicht jünger (ich 

werde heuer 76) und mer-

ke, dass ich nicht mehr so 
viel schaffe wie früher. Ich 

stelle für mich fest: Es ist 
für mich Zeit die Umar-

mung zu lösen, keine Zeit 

des Behaltens, keine Zeit 

zum Reden und Schreiben, 

sondern zum Schweigen. 
Deshalb ist dies das letzte 

Tor, das gedruckt er-
scheint. 

Es ist die Zeit des Compu-

ters, des Internets. Ich hof-
fe, dass sich Menschen in 

der Pfarre finden, die sich 
mit diesem Medium aus-

kennen und website der 
Pfarre für alle Pfarrmitglie-

der gut gestalten, so dass sie in-

formiert sind über das, was los 
war und das, was los sein wird 

und wenn sie interessante Ge-
danken haben, diese den anderen 

auch mitteilen können.  
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PFARRE LEOBENDORF/TRESDORF 

2100 Leobendorf, Rohrbacherstr. 3 

 

 Kanzleistunden: 

 Dienstag 15.00—17.00 Uhr 

 Mittwoch + Donnerstag 08.00 - 11.00 Uhr 

 Tel: 02262/66110 

 Sprechstunde vom Pfarrvikar:  

 Freitag 16.00-17.00 Uhr & nach tel. Vereinbarung 

 

Kontoverbindung: AT07 3243 8000 0000 0968 

e-mail: office@pfarre-leobendorf.at 

http://www.pfarre-leobendorf.at 
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Palmsonntag  13.04.2025 TRES 08.15 Uhr Palmweihe beim Hl. Florian, anschl. hl. Messe 

(Palmbuschen werden vorbereitet) LEOB 09.45 Uhr Palmweihe, Prozession   
      10.00 Uhr Hl. Messe  

Gründonnerstag  17.04.2025 TRES 16.00 Uhr Abendmahlfeier für Kinder  
     LEOB 19.00 Uhr Gründonnerstagsliturgie in der Pfarrkirche 

Karfreitag  18.04.2025 TRES 14.00 Uhr Kreuzverehrung für Kinder 
     LEOB 15.00 Uhr Kreuzweg in der Pfarrkirche 

     LEOB 19.00 Uhr Karfreitagsliturgie in der Pfarrkirche  

Karsamstag  19.04.2025 LEOB 14.00 Uhr Speisenweihe 
     LEOB 20.00 Uhr Osternachtfeier in der Pfarrkirche  

   anschließend geplanter Fackelzug in den Pfarrhofgarten zum Osterfeuer 
Ostersonntag   20.04.2025 TRES 08.30 Uhr Hl. Messe mit Speisenweihe 

     LEOB 10.00 Uhr Hochamt mit Speisenweihe  

        gestaltet vom Kirchenchor 
Ostermontag  21.04.2025 TRES 08.30 Uhr Hl. Messe 

      10.00 Uhr Hl. Messe nur in Oberrohrbach  

(bei Schönwetter: Treffpunkt um 09.00 Uhr im Pfarrhof Leobendorf zum Emmausgang nach Oberrohrbach) 

Termine                             

Beachten Sie bitte immer die aktuelle Gottesdienstordnung, die zur 

freien Entnahme im Kirchenvorraum aufliegt.  

 

DANKE-DANKE-DANKE...allen, die immer 

bereit sind uns mit Blumenspenden zu unterstützen oder 

einen finanziellen Beitrag dafür leisten und auch allen  

Frauen, die einmal monatlich den Kirchenputz erledigen.  

Vergelt´s Gott! 

Herzliche Einladung zur  

rhythmischen Familienmesse  
in der Pfarrkirche Leobendorf,  

jeweils um 10.00 Uhr 

 

Sonntag, 06. April 2025  

anschließend Mittagstisch   
Sonntag, 18. Mai 2025 

anschließend Mittagstisch   
   Sonntag, 15. Juni 2025 

anschließend Mittagstisch    

Sondergottesdienst in  

Oberrohrbach 
 

Sonntag, 30.03.2025, 18.30 Uhr 

Zelebrant: Dr. Markus Beranek, 
Musik: Hornenensemble 

 

  Sonntag, 27.04.205, 18.30 Uhr 

Zelebrant: Dr. Franz Ochenbauer 
Musik: Mia 3 aus Spillern 

Herzliche Einladung  

zum gemeinsamen 

Straßenkreuzweg  

des Pfarrverbandes 

29.03.2025 um 16.30 Uhr  

in Unterrohrbach 


